
 

 

 

  
 
 

Interesse? 

Sie sehen die Leipziger Kooperation Pflege als 

eine attraktive Möglichkeit, die Pflegelandschaft 

in Leipzig aktiv mitzugestalten? 

 
Sie möchten regelmäßig über Neuerungen 

informiert werden und mithilfe eines 

Netzwerkes Ihre Wirkungs- und 

Kommunikationsreichweite durch neue Partner 

steigern? 

 
Dann werden Sie Teil der LeiKoP! 
 
Jede interessierte Organisation kann Netzwerk-

partner werden und zwischen aktiver und 

inaktiver Mitgliedschaft wählen.   

Nehmen Sie dafür einfach Kontakt mit uns auf.  

  

 

 
 
 

Fragen? 

Stadt Leipzig 

Sozialamt 

Sozialer und pflegerischer Fachdienst 

Prager Straße 21 
04103 Leipzig 

 

 

Pflegekoordinatorin  

Michaela Zoller 

 

Telefon:   0341 – 123 4054  

Sekretariat:  0341 – 123 4535  

E-Mail:  pflegekoordination@leipzig.de 

             

 

Besuchen Sie uns auf:  

 

www.leipzig.de/pflegekoordination 
 

---------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit 

Steuermitteln auf Grundlage des von den 

Abgeordneten des Sächsischen Landtags 

beschlossenen Haushalts.  

 

 

 

 

 

Stadt Leipzig, Sozialamt, Februar 2024 



 

 

 

 
 

 

 

 

Warum? 

Die Versorgung und Betreuung Pflege-

bedürftiger ist eine gesellschaftliche 

Herausforderung, der wir jetzt und in  

Zukunft gegenüberstehen.   

 

Um dieser Herausforderung zu begegnen,  

müssen Unterstützungsangebote besser 

sichtbar und Prozesse gut organisiert werden.  

 

Netzwerke können dies leisten!  

 
In unserem Netzwerk beteiligen sich Leistungs-

erbringer aus Medizin, Pflege und dem sozialen 

Bereich. Auch soziale und bürgerschaftliche 

Initiativen sowie Selbsthilfeeinrichtungen  

bringen ihre Expertise ein.  

 

Zusammen bilden diese Akteure die Leipziger 

Kooperation Pflege (kurz: LeiKoP). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Grafik: Heinrich-Pette-Institut, Leibniz-Institut für Experimentelle Virologie, 

https://www.hpi-hamburg.de/de/das-hpi/netzwerk/ 

 

 
 
 

Wofür? 

Die Leipziger Kooperation Pflege verfolgt  

das übergeordnete Ziel, das Thema Pflege 

weiter in die Gesellschaft zu tragen. Es gilt,  

die Allgemeinheit zu informieren und sensi-

bilisieren.  

Als Impulsgeber für bedarfsorientierte Angebote 

nimmt das Netzwerk Einfluss auf die Pflege-

landschaft und erarbeitet Handlungs-

empfehlungen. 

 

Wer? 

Im Netzwerk LeiKoP sind folgende 

Einrichtungen vertreten:  

 Stadt Leipzig 

 Leistungsträger und -erbringer der 

Pflegeversicherung und Sozialhilfe 

 Medizinischer Dienst der Kranken-

versicherungen 

 Krankenhäuser und 

Rehabilitationskliniken 

 Ansprechpartnerinnen und 

Ansprechpartner der Angebote zur 

Unterstützung im Alltag nach § 45a ff. 

SGB XI (Entlastungsangebote) 

 Anbieter für Alltagsbegleiter 

 Ambulante und stationäre Hospizdienste 

 Selbsthilfegruppen, Ehrenamtstätige, 

Seniorenvertretungen, Vermieter und 

andere 

 

 

Wie? 

Zum Netzwerk gehören:  

die Netzwerkkonferenz, die Steuerungsgruppe 

und die Koordinatorin. 

Die Mitglieder arbeiten in den folgenden, 

themenspezifischen Arbeitsgruppen (AG) und 

einem Unternetzwerk (UNW) zusammen:  

 AG Bestandsanalyse,  

 AG Überleitungsmanagement, 

 AG Fachkräftesicherung und 

 UNW Demenz.  

Sie befassen sich eigenverantwortlich mit 

aktuellen Projekten (aktive Mitglieder). 

Die Sprecherinnen und Sprecher der Arbeits-

gruppen und des Unternetzwerks Demenz 

bilden zusammen mit Fachexperten die 

Steuerungsgruppe. Diese widmet sich der 

strategischen Ausrichtung der LeiKoP und 

wertet die Ergebnisse der Arbeitsgruppen aus.  

Die Koordinatorin fungiert als Multiplikator  

und verteilt relevante Informationen an die 

Mitglieder. Sie leitet außerdem die regel-

mäßigen Arbeitsgruppentreffen und betreibt 

Öffentlichkeitsarbeit. 

Das UNW Demenz wird durch die Kommunale 

Demenzfachberatungsstelle geleitet und 

betreut.  


